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Tarkett 

Experi�entieren erwünscht 

Mit der Designbelagskollektion iD Mixo­
nomi von Tarkett lassen sich aufsehen­
erregende Messestände gestalten (siehe 
Seite 36). Gedacht ist die kleinteilige Neu­
heit aber für ein kreatives Bodendesign mit 
individueller Note in Einzelhandel, Gas­
tronomie, Hotels und Freizeitstätten. Die 
Farbpalette wurde von der Pariser Agentur 
Peclers entwickelt. Die 33 Kolorits reichen 

42 BTH-Heimtex 4/2017 

von gedämpften, warmen über kräftige und 
üppige Töne bis zu eleganten Nuancen. Da­
hinter müssen sich die Muster und Formen 
nicht verstecken. Experimentierfreudige 
Bodengestalter finden hier alle Zutaten für 
Kombinationen ganz nach Wunsch - vom 
schlichten, einformatigen Layout bis hin 
zum fantasievollen Mix aus Formen und 
Farben. 

Alle Varianten sind kombinierbar mit den 
standardmäßigen Planken- und Fliesen­
formaten der Kollektion iD Inspiration. Sie 
erweitern damit das Konzepte vom Boden 
als der neuen Spielwiese für die Raum­
gestaltung (Floor is the new playground). 

Erhältlich ist iD Mixonomi ab Herbst 
2017. Dann gibt es auch Anregung für das 
Bodendesign in einer eigens erstellten 
Online-Bibliothek, die neben Mustern und 
Layouts ein Konfigurations- und digitales 
Visualisierungstool enthält. 

11 Kleinteilig und farbstark kommt die ab 
Herbst 2017 erhältliche Kollektion iD 
Mixonomi von Tarkett daher. 

21 Tarkett nennt geringe VOC-Emissionen, 
die Verwendung von phthalatfreien 
Weichmachern sowie eine extrem 
widerstandsfähige Oberfläche als 
technische Vorteile der Neuheit. 

31 1D Mixonomi ist kombinierbar mit der 
Designbelagskollektion iD Inspiration, 
die wie hier zu sehen, schon jetzt zur 
kreativen Bodengestaltung einlädt. 

Tarkett 

Code scannen für mehr 
Infos zum Unternehmen 

www.raumausstattung.de 

Produkte 

Forbo 

Shopdesign mit Nachhaltigkeitsfaktor 

Zwei Produktlinien empfiehlt Forbo für 
den Einsatz in Ladenbau und Shopgestal­
tung: Allura all-in-one und seine Linoleum­
basierten „Natürlichen Designbeläge''. 

Allura all-in-one, das sind Designbeläge 
mit authentischen Holz- und Steinoptiken 
in verschiedenen Abmessungen bis hin zu 
XXL-Formaten - erhältlich zum Kleben, Kli­
cken und lose Verlegen. Damit sind dekor­
gleiche Verlegungen in verschiedenen Be­
reichen eines Objektes möglich. Die ganze
Vielfalt der 238 Produktvarianten zeigt ein
kompaktes und übersichtliches Muster­
buch.

Ein integriertes Glasvlies sorgt bei Allura all­
in-one für hohe Dimensionsstabilität. Dank 
PUR-Vergütung sind die Beläge lange halt­
bar, bei gleichzeitig geringem Pflege- und 
Reinigungsaufwand. Die Produkte bestehen 
aus phthalatfreiem Vinyl mit Recycling-

www.raumausstattung.de 

anteil, sind nach westemopäischen Umwelt­
standards in Europa gefertigt und zu 100 % 
recycelbar. Das Zertifikat Indoor Air Comfort 
Gold garantiert eine unbelastete Raumluft. 

Den Umweltgedanken führt Forbo mit den 
,,Natürlichen Designbelägen" noch wei­
ter fort. Die Rezeptur aus Leinöl, Natur­
harzen, Holz- und Kalksteinmehl sowie 
Farbpigmenten garantiert Nachhaltigkeit, 
Strapazierfähigkeit und beste Gebrauchsei­
genschaften, so der Hersteller. Die Zertifi­
zierung mit dem österreichischen Umwelt­
siegel und dem Blauen Engel bescheinigen 
die Umweltverträglichkeit der in den beiden 
Serien Impressa und Modular erhältlichen 
Produkte. 

Impressa nimmt die charakteristischen 
Maserungen natürlicher Hölzer in 15 De­
koren und dem Format 100 x 25 cm auf. 
In den gleichen Abmessungen bietet die 

,I 

11 238 Produktvarianten für die 
individuelle Ausstattung von 
Geschäftsräumen umfasst die 
Kollektion Allura all-in-one 
von Forbo Flooring. 

2-41 Zu einem großen Teil aus
nachwachsenden Rohstoffen gefertigt, 
bieten die „Natürlichen Design-lilfläge" 
von Forbo 27 Holz-, Stein- und 
Betondekore für die Shopgestaltung. 

Serie Modular acht holzähnliche Optiken 
mit zwei verschiedenen Prägevarianten. 
Hinzu kominen zwölf Stein-, Marmor- und 
Betonoptiken, wahlweise als 50 x 50 oder 
75 x 50 cm-Fliese. 

• 
Forbo 
Code scannen für mehr 

[!l . ;. Infos zum Unternehmen 
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Zehn ordentliche 

Mitglieder und 24 

Fördermitglieder 

sind aktuell im FEB 

organisiert. Fast 

alle waren beim 

Roundtable in Köln 

dabei. 

FEB mit starkem Wir-Gefühl 

22 

Gemeinsame Messeauftritte und zwei Filme für das Internet unterstreichen das Bestreben der im 

FEB organisierten Firmen, die Absatzzahlen elastischer Beläge in Deutschland weiterhin hoch zu 

halten. Die Baukonjunktur spielt ihnen derzeit in die Hände. 

D
er Absatz elastischer Bodenbeläge ist 2016 in 
Deutschland das vierte Jahr in Folge gestie­
gen, über alle Produktgattungen um 3,9 %. 

Das sind gute Nachrichten für die Mitglieder im Fach­
verband der Hersteller elastischer Bodenbeläge (FEB), 
der seinerseits einiges unternimmt, damit sich diese 
Entwicklung fortsetzt. 

Auf dem Kölner Roundtable wurde ein Imagefilm 
(U bit.ly/2nYkmea) zu den angesagten Design­
belägen vorgestellt, der neue Zielgruppen über 

Absatz elastischer Bodenbeläge 2016 
Marktentwicklung in D / A/ CH der FEB-Mitglieder 

Produkt kategorie � = 
Deutschland Österreich Schweiz 

PVC-Beläge, homogen ll � "' 

PVC-Beläge, heterogen � " 

Sicherheitsbeläge (;,, R10) � "' "' 
CV-Beläge � "' � 
Designbeläge/ LVT � �-
Linoleum/ Kautschuk/ andere .., � "' 
Insgesamt .,,, "' 
Veränderungen zum Vorjahr +3,9% -5,4% -6,4% 

BTH-Heimtex 4/2017 
Duelle: FEB 2017 
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soziale Medien erreichen soll. Comedian Ingo 
Oschmann stellt Eigenschaften und Vorteile der 
Produkte auf humorvolle Weise vor. Neben Rainer 
Mees, Anwendungstechniker bei Project Floors, 
haben auch Fördermitglieder das Projekt tatkräftig 
unterstützt. Ein zweiter Film (U bit.ly/2nOVAJE) 
beschäftigt sich mit der Verlegung von Design­
belägen. FEB-Mitglieder, aber auch Handels- und 
Handwerksbetriebe dürfen und sollen die Videos 
in ihre eigenen Webseiten einbinden, um so deren 
Verbreitung zu steigern. 

FEB-Mitglieder 
Absatzentwicklung 2010 - 2016

-2 
-0,7%

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 

www.raumausstattung.de 

Eine weitere Gemeinschaftsaktion gab es auf der Eu­
roshop. Auf der Ladenbaumesse hatten die zehn Ver­
bandsmitglieder und vier der insgesamt 24 Förder­
mitglieder unter dem gemeinsamen Motto 11New 
Floors Fashion Week" an ihre jeweiligen Stände einge­
laden. 11Wir wollten zeigen, wofür der FEB steht: Das 
sind Innovation, Qualität, Sicherheit und Design': sag-

Industrie und Großhandel 
müssen dabei helfen, 
dass es genügend 
professionelle Handwerker 
für die Verlegung 
elastischer Beläge gibt. 

te der Verbandsvorsitzende Ivo Schintz, der von einer 
guten Resonanz seitens des Messepublikums auf die 
Gemeinschaftsaktion berichten konnte. 

Ein gelungener Testlauf für weitere gemeinsame Akti­
vitäten, von denen inoffiziell gesprochen wurde. Der 
Verband möchte auf der Domotex 2018 einen gemein­
samen Messestand initiieren. Die Mitglieder sprachen 
sich intern grundsätzlich dafür aus, ohne konkrete Kos­
tenzusagen abzugeben. Gerade vor dem Hintergrund 
der neuen Hallenstrukturierung in Hannover könnte 
der FEB von der Präsenz profitieren, meinten einzelne 
Fördermitglieder. Andere gaben die zusätzlichen Kos­
ten zu den eigenen großen Ständen zu bedenken. 

Selbst wenn noch nichts spruchreif ist: Der FEB geht 
neue Wege. Im 15 Jahr seines Bestehens ist er nach 
Aussage von Ivo Schintz auch offen für weitere Mit­
glieder. -+ 

Der Verbandsvorsitzende lvo Schintz freute sich über 

den ersten Imagefilm des FEB, der von Comedian Ingo 

Oschmann und Project Floors-Anwendungstechniker 

Rainer Mees produziert wurde. 

www.raumausstattung.de 

• 

Natürliche Designbeläge 

Ein Boden für die eigenen vierW�nde. 

Behaglichkeit beginnt immer mit einem guten Boden. 

Natürliche Designbeläge, hergestellt aus nachwachsenden 

Rohstoffen, garantieren höchste Wohngesundheit und 

sind somit ideal für den privaten Bereich. 

Ein Boden, mit dem Sie sicher die richtige Wahl treffen. 

www.forbo-flooring.de 


